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Brandenburgs Wirtschaft boomt 

 

Brandenburgs Wirtschaft entwickelt sich zunehmend positiv. Die 
Arbeitslosenzahlen sinken, das BIP steigt, die Insolvenzen 
nehmen deutlich ab, der Export schlägt einen Rekord nach dem 
anderen und dann haben wir noch folgende Nachricht: Nach einer 
ZAB Studie, die wir bei der PROGNOS AG in Auftrag gegeben 
haben sind wir die Nummer 2 in Ostdeutschland. Dies ist der 
Verdienst von engagierten Unternehmerinnen und Unternehmern 
im ganzen Land. Hier unterstützen wir Sie gerne weiter, z.B. beim 
Erschließen neuer Märkte, bei der Bildung von Netzwerken oder 
bei der Verkürzung von Zulieferwegen. Besuchen Sie auch unsere 
Internetseite www.zab-brandenburg.de, wo wir eine Sammlung 
wichtiger Links zu diesen Themen zusammengestellt haben. 
Gerne beraten wir Sie auch persönlich. Wir wünschen Ihnen viel 
Freude und Inspiration beim Lesen. 
 
Herzlichst Ihr 
 
Dr. Detlef Stronk     Prof. Dr. Klaus-P. Schulze 
Vorsitzender der Geschäftsführung     Geschäftsführer   
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Minister Junghanns: Brandenburg entwickelt sich 

zum Aufsteigerland Ostdeutschlands 

„Brandenburg hat in der Bewertung der Zukunftsfähigkeit seine 
Position in Ostdeutschland deutlich verbessert. Das geht aus einer 
Sonderauswertung der PROGNOS AG zum „Zukunftsatlas 2007“ 
hervor, die durch die ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH 
beauftragt wurde. 

„Brandenburg entwickelt sich zum Aufsteigerland 
Ostdeutschlands. Die Hauptstadtregion hat ihre Zukunftsfähigkeit 
spürbar gesteigert. 10 von 18 Kreisen und kreisfreien Städten 
haben sich im neuen Zukunftsatlas gegenüber 2004 verbessert. 
Das zeigt: Die Brandenburger Regionen nutzen ihre Potenziale. 
Dem entspricht unsere wirtschaftspolitische Ausrichtung des 
‚Stärken stärken’. Es unterstützt die Regionen, ihre Stärken zu 
nutzen und zu Wachstumsmotoren im Land zu werden“, erklärte 
Wirtschaftsminister Ulrich Junghanns. Zentrales Ergebnis: 
Brandenburg hat sich gegenüber der Untersuchung aus dem Jahr 
2004 um einen Platz nach vorne geschoben und nimmt nun unter 
den Neuen Bundesländern nach Sachsen den zweiten Platz ein. 
Auf den weiteren Plätzen folgen Thüringen, Sachsen-Anhalt und 
Mecklenburg-Vorpommern. Die Prognos AG hat in ihrer 
Sonderauswertung im Auftrag der ZAB zum „Zukunftsatlas 2007“ 
die fünf Neuen Bundesländer im Vergleich untersucht. Bei den 
Standortfaktoren „Soziale Lage und Wohlstand“ ist Brandenburg 
Spitzenreiter. Die Standortfaktoren Demografie, Wettbewerb & 
Innovationen sowie Arbeitsmarkt waren weitere 



Untersuchungsfelder. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
http://www.zab-brandenburg.de/de/30_1463.aspx 
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Brandenburger Fördertag der ILB 

Erstmals fand am 23. April der Brandenburger Fördertag mit über 400 
Gästen aus Politik, Wirtschaft und Verwaltung statt. Bei dieser 
Veranstaltung der ILB, an dem sich auch die ZAB beteiligt hat, wurde 
über aktuelle Entwicklungen und Angebote in Brandenburg in den 
Bereichen Wirtschaft, Infrastruktur und Stadtentwicklung und 
Wohnungsbau informiert und diskutiert. 

Außerdem wurde eine neue Produktfamilie der ILB, der Brandenburg-
Kredit der breiten Öffentlichkeit vorgestellt. Der Brandenburg-Kredit 
für den Mittelstand bietet einen maximalen Zinsvorteil für kleine und 
mittlere Unternehmen. Das Angebot richtet sich an alle gewerblichen 
Unternehmer, Freiberufler und Existenzgründer – einfach an jeden 
Mittelständler. Mit diesem neuen Angebot hofft die ILB, ihren 
gewerblichen Kunden den Zugang zu Krediten in Brandenburg weiter 
zu erleichtern. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
 

http://www.ilb.de 
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ZAB ist Partner des Tages des offenen 

Unternehmens am 12. Mai 2007 

Erstmals in Deutschland präsentieren sich am 12. Mai landesweit 
Unternehmen, die sonst der breiten Öffentlichkeit nicht 
zugänglich sind. Unternehmen in allen Regionen Brandenburgs 
öffnen ihre Türen und Tore und zeigen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern im Lande, was und wie sie arbeiten. Sowohl 
fachliche Angebote als auch Unterhaltsames werden geboten. 
Junge Menschen können sich über Berufsbilder und 
Arbeitsmöglichkeiten informieren, Nachbarn können einen Blick 
hinter sonst geschlossene Tore werfen und wer schon immer mal 
wissen wollte, was „die da nebenan“ eigentlich genau machen: an 
diesem Tag ist es erfahrbar...  

Weitere Informationen finden Sie unter  

www.tag-des-offenen-unternehmens.brandenburg.de 
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Regionaler Wachstumskern Frankfurt (Oder) und 

Eisenhüttenstadt weiter im Aufwind 

Die Ansiedlung des kanadischen Unternehmens 5N Plus 

Inc. durch die ZAB reiht sich in die Investitionen von First 

Solar, Conergy und Odersun ein  

Das kanadische Unternehmen 5N Plus Inc. errichtet in 
Eisenhüttenstadt eine Produktionsstätte und schafft 75 neue 
Arbeitsplätze. Eisenhüttenstadt, wo hochreine Ausgangsstoffe für 
die europäische Photovoltaikindustrie hergestellt werden, ist der 
erste Auslandsstandort für die Firma mit Hauptsitz in Montreal. 
5N Plus bedankte sich für die professionelle Unterstützung durch 
die ZukunftsAgentur und das Investor Center Ostbrandenburg bei 



der Ansiedlung. Nach den drei Photovoltaik-Modulproduzenten 
First Solar, Conergy und Odersun hat sich mit 5N Plus der erste 
Zulieferer für die Region entschieden. „Die Kanadier ergänzen die 
Reihe internationaler Investoren aus den USA, Japan, England 
und Frankreich im Wachstumskern an der Oder“, findet Dr. Martin 
Wilke, Geschäftsführer vom Investor Center Ostbrandenburg. Der 
Vorsitzende der Geschäftsführung der ZukunftsAgentur 
Brandenburg, Dr. Detlef Stronk, unterstreicht die langjährige gute 
Zusammenarbeit zwischen der ZukunftsAgentur und dem 
Investor Center: „Wir sind an starken regionalen Partnern 
interessiert, mit denen wir die Strategie der Wachstumskerne 
umsetzen können.“ 

Weitere Informationen finden Sie unter 

http://www.zab-brandenburg.de/30_1510.aspx 
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ZAB ist Partner des EU Projektes Health Cluster Net  

 
Im Projekt Health ClusterNET sind 13 europäische Partner (davon 
12 aus Regionen innerhalb der EU) in einem Netzwerk verbunden, 
um ihr Wissen und ihre Erfahrung darüber, wie der 
Gesundheitssektor effektiver zur Regionalentwicklung 
herangezogen werden kann, regionalen politischen Entscheidern 
zugänglich zu machen. Im Rahmen eines systematisierten 
Informationsaustausches entwickeln die Partner Instrumente und 
Empfehlungen, die geeignet sind, die Beziehungen zwischen der 
gesundheitlichen Versorgung auf der einen und wirtschaftlichen 
sowie regionalpolitischen Fragestellungen auf der anderen Seite 
zu verdeutlichen. Auf dieser Grundlage wird es sowohl möglich, 
Modellstrategien und Musterlösungen in den teilnehmenden 
Regionen zu implementieren, als auch Projektergebnisse in 
Vorschläge für zukünftige EU-politische Maßnahmen einfließen zu 
lassen.  

Im Rahmen eines internationalen Workshops zum Thema 
„regionale Innovationslandschaft im Gesundheitswesen“ werden 
vom 30.5. – 1.6.2007 Ergebnisse und Erfahrungen in Potsdam 
ausgetauscht. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.healthclusternet.org 
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Logistiknetz Berlin-Brandenburg auf der transport logistic 
vom 12.-15.Juni 2007  in München 

 
Die Unternehmen aus Berlin-Brandenburg präsentieren erstmalig 
gemeinsam mit dem Logistiknetz Berlin-Brandenburg die 
Leistungsfähigkeit und das Wachstumspotenzial der Region auf 
der Leitmesse der Transport- und Logistikbranche.  

 Die transport logistic wird auch 2007 neue Rekorde aufstellen. 

Mehr als 1.500 Aussteller aus 59 Ländern, von denen über 

40% aus dem Ausland kommen. Im Juni trifft sich hier das 

„Who-is-Who“ der Branche. 

Die deutsche Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg ist – neben 
Hamburg, München und dem Rhein-Ruhr-Gebiet – eine der 
führenden Logistikmetropolen Deutschlands. Sie ist mit 6 Mio. 
Einwohnern ein attraktiver Absatzmarkt und Produktionsstandort. 
Mit circa 150.000 Arbeitsplätzen gehört dabei die Logistikbranche 
bereits heute zu den wichtigsten Branchen in der Region und 
verfügt zudem über herausragendes branchenrelevantes 



Forschungspotenzial. Das Logistiknetz Berlin-Brandenburg wird 
mit hochkarätigen Experten aus Wirtschaft und Politik auf den 
Podiumsdiskussionen Rede und Antwort stehen. Die ZAB 
organisiert den Gemeinschaftsmessestand. Besuchen Sie uns vom 
12. - 15. Juni auf der transport logistic in München. Sie finden 
uns in Halle B5, Stand 329. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.zab-brandenburg.de/de/1246.aspx 
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ZAB lädt zum Biobrennstoff-Seminar ein 

 
Am 18. Juni 2007 findet in der Dänischen Botschaft in Berlin ein 
von der ZAB mitorganisiertes Seminar zu Biobrennstoffen statt. 
Zu diesem Seminar, welches u. a. in Zusammenarbeit mit der 
Brandenburgischen Energie Initiative organisiert wurde, laden wir 
alle Interessierten ganz herzlich ein. Als Referenten konnten wir 
u. a. Brandenburgs Wirtschaftsminister Junghanns und den 
Geschäftsführer der Dänischen Energiebehörde gewinnen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter  
  

www.zab-brandenburg.de/de/32_1515.aspx 
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Brandenburgische Sommerkonzerte 

Vom 9. Juni bis 8. September 2007 erwartet Sie wieder ein 
abwechslungsreiches, vielfältiges und hochkarätiges 
Musikprogramm. Berühmte Namen kennzeichnen das diesjährige 
Festspielprogramm und setzen die erfolgreiche Entwicklung der 
vergangenen Jahre fort.  

Weitere Informationen finden Sie unter  
http://www.brandenburgische-sommerkonzerte.de 
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